
       

Nachhaltigkeit:

Das Sozialtraining findet im 
Klassenverband statt. Hierfür ist 
eine zusätzliche feste Stunde im 
Stundenplan verankert. An 
Fallspielen oder Vorfällen aus 
dem täglichen Leben werden 
erworbene Kenntnisse umgesetzt 
und diskutiert. Es wird angestrebt, 
dass das Sozialtraining zukünftig 
fester Bestandteil des Unterrichts 
wird. 

Beteiligung:

- SchülerInnen
- LehrerInnen

 

Sozialtraining

(Mädchen 5/6 + 7/8)

Inhalte :

− Umgehen mit dem 
eigenen Körper u. 
Gefühle

− Umgehen mit Lob, 
Kritik u. Misserfolg

− Teamwork

− Gefahrensituationen 
erkennen u. 
reagieren

Ziele :

− Konfliktlösung

− Erkennen der 
persönlichen 
Distanzschwelle

− Selbsteinschätzung/ 
Selbstwertgefühl

Persönlichkeitsstärkung

 Verantwortungsübernahme
 Soziale Kompetenz
 Selbstbewusstseinsstärkung
 Selbstständigkeitsförderung
¡ Befähigung zur Kritik und Selbstkritik

Vernetzung:                       
(Fächer, Projekte)                        

Eignungsorientierung

 Eignungsorientierende Unterrichtsarbeit
 Eignungsorientierende Arbeit auf der Basis 
     von Lernortkooperationen
 Eignungsorientierende Beratungsarbeit auch
     unter Einbezug externer Berater 

Leistungsqualifizierung

 Beherrschung der Grundanforderungen D
 Beherrschung der Grundanforderungen M
 Verständnis der Arbeits- und Wirtschafts-
     welt
 Leistungsverhalten
 Berufsvorbereitende Leistungsqualifizierung
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Nachhaltigkeit:
- Entwicklung von 

Problemlösungsstrategien; 
Aggressionen in konstruktive,

- sozial verträgliche Bahnen 
lenken.

- Förderung der Psychohygiene 
und der 
Persönlichkeitsreifung. - 
Wiederaufbau von inneren 
Hemmschwellen zum Ziel der

- Deeskalation und 
Gewaltprävention. 

- Die durch das Projekt 
erwirkte allgemeine 
Entwicklung der persönlichen 
und der Lebenskompetenz hat 
nicht nur individuelle, 
sondern auch soziale 
Konsequenzen zur Folge. Ein 
geübter Umgang mit eigenen 
Aggressionen macht 
souveräne 
Konfliktlösungsstrategien 
möglich. Davon profitiert das 
gesamte soziale Umfeld.

Beteiligung:
- SchülerInnen
- Klassenlehrer
- Sozialpädagogin
- Beratungslehrkraft
- SozialtrainerIn

Persönlichkeitsstärkung

 Verantwortungsübernahme
 Soziale Kompetenz
 Stärkung des Selbstbewusstseins
 Förderung der Selbständigkeit im 
Lernprozess
 Kritikbefähigung

   Sozialtraining
  ( Jungen 6 – 8 HS)

Inhalte : 
- Umgehen mit 

dem eigenem 
Körper u. 
Gefühle

- Umgehen mit 
Lob, Kritik u. 
Misserfolg

- Teamwork
- Gefahrensituatio

nen erkenn u. 
reagieren

Ziele :
- Konfliktlösung
- Erkennen der 

persönlichen 
Distanzschwelle

- Selbsteinschätzung/
Selbstwertgefühl

         

Vernetzung:                      Sport, Niko-Projekt, Präventions- und Erziehungskonzept der Schule
 (Fächer, Projekte)                        

Leistungsqualifizierung

 Beherrschung der Grundanforderungen D
 Beherrschung der Grundanforderungen M
Verständnis der Arbeits- und Wirtschaftswelt
    Leistungsverhalten
 Berufsvorbereitende Leistungsqualifizierung

Eignungsorientierung

 Eignungsorientierende Unterrichtsarbeit
 Eignungsorientierende Arbeit auf der Basis
    von Lernkooperationen
Eignungsorientierende Beratungsarbeit auch 
unter Einbezug externer Berater
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